
 
Änderung zum Stand 14. Dezember 2020: 
 
 
 

Bezeichnung Satzung alt Satzung neu 

Übertragung von Aufgaben auf 
den Oberbürgermeister 

§ 11 Abs. 1 
Die Ernennung bzw. Entlassung von 
Beamten sowie die Einstellung, 
Höhergruppierung und Entlassung von 
Beschäftigten mit Ausnahme von 
Amtsleitern, stellvertretenden Amtsleitern 
sowie der Funktionsstellen 
Kassenverwalter und Stabsstellen- 
Leitungen. 

§ 11 Abs. 1 
Die Ernennung bzw. Entlassung von 
Beamten sowie die Einstellung, 
Höhergruppierung und Entlassung von 
Beschäftigten mit Ausnahme von 
Amtsleitern, stellvertretenden Amtsleitern 
sowie der Funktionsstellen 
Kassenverwalter, Feuerwehrkommandant 
und Stabsstellen-Leitungen. 

 § 11 Abs. 4 Nr. 4.8 
Kassenkreditaufnahme im Rahmen der 
Haushaltssatzung 

§ 11 Abs. 4 Nr. 4.8 
Kassenkreditaufnahme im Rahmen der 
genehmigten Haushaltssatzung sowie 
Vergabe von Kassenkrediten an 
Gesellschaften sowie Beteiligungen im 
Rahmen deren genehmigter 
Haushaltssatzungen und Wirtschaftspläne. 

Durchführung von Sitzungen ohne 
persönliche Anwesenheit der 
Mitglieder im Sitzungsraum 

------- § 13 
Nach Entscheidung des jeweiligen 
Vorsitzenden können unter den in §37a 
GemO festgelegten Voraussetzungen 
Sitzungen des Gemeinderats, der 
Ausschüsse und sonstiger 
gemeinderätlicher Gremien sowie 
Sitzungen von Jugendvertretungen ohne 
persönliche Anwesenheit der Mitglieder im 
Sitzungsraum durchgeführt werden 
(Videokonferenz bzw. Hybridsitzung). 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Änderung zum Stand 29. Juni 2021: 
 
 

Bezeichnung Satzung alt Satzung neu 

Aufgabengebiet des 
Verwaltungsausschusses 

§ 9 Abs. 12 
---- 

§ 9 Abs. 12 
Entscheidung über Petitionen im 
Aufgabengebiet 

Aufgabengebiet des Technischen 
Ausschusses 

§ 10 Abs. 11 
---- 

§ 10 Abs.11 
Entscheidung über Petitionen im 
Aufgabengebiet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Änderung zum Stand 14. Dezember 2021: 

 

 

 

 

Bezeichnung Satzung alt Satzung neu 

Stellvertreter des 
Oberbürgermeisters 

§ 5 Abs. 1 
Dem Oberbürgermeister steht als 
Stellvertreter ein hauptamtlicher 
Beigeordneter (Bürgermeister) zur Seite. 
Als Erster Beigeordneter (Bürgermeister) 
ist er ständiger allgemeiner Stellvertreter 
des Oberbürgermeisters. Sein 
Geschäftskreis ist im 
Dezernatsverteilungsplan geregelt. 

§ 5 Abs. 1 
Dem Oberbürgermeister stehen als 
Stellvertreter zwei hauptamtliche 
Beigeordnete zur Seite. Der Erste 
Beigeordnete führt die Amtsbezeichnung 
„Erster Bürgermeister“, der weitere 
Beigeordnete führt die Amtsbezeichnung 
„Bürgermeister“. Die jeweiligen 
Geschäftskreise sind im 
Dezernatsverteilungsplan geregelt. 

Stellvertreter des 
Oberbürgermeisters 

§ 5 Abs. 2 
Neben dem Ersten Beigeordneten 
(Bürgermeister) werden vom 
Gemeinderat aus seiner Mitte weitere 
Stellvertreter des Oberbürgermeisters 
bestellt, die diesen vertreten, wenn auch 
der Erste Beigeordnete (Bürgermeister) 
verhindert ist. Ihre Zahl und die 
Reihenfolge der Stellvertretung bestimmt 
der Gemeinderat. 

§ 5 Abs. 2 
Der Erste Beigeordnete ist ständiger 
allgemeiner Stellvertreter des 
Oberbürgermeisters. Der weitere 
Beigeordnete ist dann zur allgemeinen 
Stellvertretung befugt, wenn der 
Oberbürgermeister und der Erste 
Beigeordnete verhindert sind. Innerhalb 
ihres Geschäftskreises sind die 
Beigeordneten ständige Stellvertreter des 
Oberbürgermeisters. 

Stellvertreter des 
Oberbürgermeisters 

§ 5 Abs. 3 
---- 

§ 5 Abs. 3 
Neben dem Ersten Beigeordneten und dem 
weiteren Beigeordneten werden vom 
Gemeinderat aus seiner Mitte weitere 
Stellvertreter des Oberbürgermeisters 
bestellt, die diesen vertreten, wenn sowohl 
der Erste Beigeordnete als auch der weitere 
Beigeordnete verhindert sind. Ihre Zahl und 
die Reihenfolge der Stellvertretung 
bestimmt der Gemeinderat. 

Aufgabengebiet des § 9 § 9 Abs. 3 
Verwaltungsausschusses ---- Die Ernennung bzw. Entlassung (Beamte) 

  sowie die Einstellung, Höhergruppierung 
  und Entlassung (Beschäftigte) von 

  stellvertretenden Amtsleitungen. 


